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[4r,01]OMnis ar= 
bor bona. bo= 
nos fructus 
facit Diſe 
wort ſpricht vnſer liber 
her ih̄us xp̄s zu ainē 
yczlichn̄ menſchn̄ das 
furbas komen wil vnd 
fruchtbar werdn̄ an ſei(=) 
ner seel. vnd diſe wort 
lauten alſo Ein yczlicher 
[4v,01]guter baum brengt ain 
gute frucht wilt||u nun gu= 
ter menſch ain guter baum 
ſein vnd gute frucht an 
deiner ſeel bringn̄ ſo ſolt 
du dich vbͤen an der mar= 
ter vnſers liben hern ih̄u 
xp̄i. vnd merckn̄ mit al= 
ler deiner crafft vn̄ ſin̄(=) 
nen· vnd dich hencken 
an diſen baum an dem 
[5r,01]vnſer heylant vnd troſt 
ſein edele ſeel hot auff(=) 
gebn̄ vmb vnſer ſuͤnd wil= 
len zu bedenckn̄ ſein hey= 
lige marter mit ainem 
betruͤbten herczn̄ Alſz der 
heylig biſchoff ſant anſ= 
helmus deth der kaſtigi= 
ret ſich ſere.vn̄ faſtet vil. 
vnd bath vnſer libe fraw 



mit wainenden augen 
[5v,01]ym zu offenbarn das ley= 
den vnd die marter vn= 
ſers liben hern ih̄u xp̄i. 
Ainſz#molſz erſchein im 
vnſer libe fraw vnd ſprach 
zu im Anſhelme ich ſach 
dir das mein libs kint 
ih̄us xp̄s alſo groſſe vn̄ 
mancherley marter geli= 
den hot. das kain menſch 
nit kon auſz#ſprechn̄ vor 
[6r,01]groſſem iamer vn̄ wainē. 
Iedoch ſo wiſſe das ich an 
ſolge wirdigkait komen 
bin. die nit iſt auſz#zu(=) 
ſprechn̄ vnd ich kan nit 
meer betrubt werden. 
[7v,01]Do froget ſant 
anſhelmus 
vnſer libe 
fraw die ge(=) 
ſchicht vnd marter vn= 
ſers libn̄ hern ih̄u xp̄i 
vnſers erloſers. Sy ant= 
wort ym vnd ſprach Anſ= 
helme. do mein liber ſon 
ih̄us xp̄s. das abent#eſ= 
ſen mit ſeinen libn̄ iūg= 
[8r,01]ern geſſen het vnd yn yr 
fuͤſz gewaſchn̄. do ging iü= 
das zu den iuden vnd ver(=) 
kaufft meinen libn̄ ſon 
vmb dreiſſig pfenning. 
das nym du criſtn̄ menſch(=) 
zu herczn̄. vnd gedenck 



wie dein ſchopffer dein 
erloſer dein heylant dei= 
ner ſeeln troſt. dein tew= 
rer lon alſo ſchnodigk= 
lichen 
[8v,01]vmb deinent#willn̄ iſt 
verkauft wordn̄ Anſhel= 
mus der froget welcher= 
ley das die pfenning we= 
ren. Vnſer libe fraw die 
ſprach. Anſhelme dy pfen= 
ning warn geſlagn̄ ym 
land zu yſmahel vn̄ wa= 
ren die pfēning do io(=) 
ſeph von ſeinen bruͤd ͛n 
vmb verkaufft wart 
[9r,01]wol vor tauſent iarn̄. Ai= 
ner des#ſelbigen ſlages 
was ſo gut alſz gemeinck(=) 
lich czehen pfennīg ſein. 
vnd warn geſtorbn̄ von 
ainem geſlecht an das 
ander vnd ge#erbt byſz 
an die iuden die meinen 
libn̄ ſon kaufften Anſhel= 
mus ſprach warſt||u auch 
do#bey do daſz geſchach. 
[9v,01]Vnser libe fraw ſprach. 
Neyn. Iedoch do mein libs 
kint das obent#eſſen heth 
geſſen. vnd ſeinen iūgern 
ſeinen heylgen leib het ge(=) 
gebn̄. vnd ym gar lieblich 
het gepredigt. vnd iudas 
ſein ver#retter zu den iu= 
den was gangen. do ging 



mein kint mit ſeinen 
iūgern von dē berg ſyon 
[10r,01]durch dy pforttn̄ do man 
getͤ zu dē waſſer das do 
heyſt ſyloe in ein garten 
do wurdn̄ die iūger ſchloffn̄ 
vnd dy weyl do die iūger 
ſliffn̄ do ging mein kint 
von yn alſz ver als man 
mit ainē ſtein werffen 
mag. vnd trat an den 
berg oliueti vnd bat ſey= 
nen hymelliſchn̄ vater 
[10v,01]vnd ſprach dyſz gepet 
Her erhoͤr mein gepet. 
wan dein barmherczikeit 
dy iſt groſz. vnd keer nit 
dein angeſicht von deinē 
kint. er#hoͤr mein ſeel vn̄ 
erloſz ſy. Do ſprach anſ= 
helmꝰ Eya libe fraw. 
durch weſz willn̄ bettet 
dein kint Do antwort 
ym vnſer libe fraw. Mein 
[11r,01]kint das bettet vmb drey= 
erley ſach willn̄ dy erſt 
was die. das mein kint 
ſo rain waſz an ſeinē czar= 
ten leib. wan er was ge(=) 
porn von kūcklicher art 
vn̄ auſz ainē rain leib dor(=) 
vmb ſo vorcht er den tod 
vn̄ dy pein mer dan ein 
ander menſch Die ander 
vrſach was das mein 
[11v,01]kint got was vnd iſt ſo 



weſt er vor wol wy groſz 
die marter ſein ſolt die 
im die ſchnodn̄ iudn̄ thun 
wurdn̄. wen er dor#an ge= 
dacht wie ſy in wurden 
an#ſpeyen. hals#ſlagn̄ 
geyſſeln vn̄ creuczn̄ ſo ging 
im ſo ein groſſe angſt zu. 
das er zu ainer czeyt an 
ſeinē czartn̄ leib plut ſwi(=) 
[12r,01]czet Die drit vrſach waſz 
das er wol weſt das ſich 
dy iuden vber in nit wur= 
den erbarmen dor#vmb 
ſo rufft er an ſeinen hy= 
melliſchn̄ vater vn̄ pet in= 
nicklichn̄ diſz gepet vnd 
ſprach alſo Vater iſt eſz 
muͤglich ſo vber#heb mich 
diſer marter wan mein 
geyſt iſt berait vn̄ mein 
[12v,01]fleyſch iſt alſo cranck ie(=) 
doch ſo werd an mir ver(=) 
procht dein wil Do mein 
kint alſo beth do ſant im 
ſein hymeliſcher vater 
ain engel der in troͤſtet 
vn̄ ſprach alſo Her ih̄u 
criſt byſz ſteth zu diſer 
czeyt in deiner marter 
wan du wurſt gar vyl er= 
loͤſen durch der willn̄ du 
[13r,01]biſt menſch gewordn̄ von 
dem ewign̄ tod. Dor#noch 
ging mein kint wider zu 
ſeien iüngern vn̄ vand 



ſy ſloffen vn̄ ſprach zu in 
Moͤgt ir mit mir nit ain 
cleine weyl wachn̄ Secht 
ir nit der mich wil ver#ro= 
ten der iſt gar nohent. 
Do mein kint alſo ſprach 
do kam iuͮdas der verret= 
[13v,01]ter mit vyl iuden in den 
gartn̄ mit lucern mit fac= 
keln vn̄ mit ſwertn vn̄ iu= 
das der ſprach zu den iudn̄ 
Ir hern ſecht euch wol fuͤr 
wan ir ſein czwen einan= 
der gar gleich das man 
ain vor dē andern nit 
wol erkēnen mach der ein 
haiſt iacobꝰ vn̄ der ander 
das iſt xp̄s ſelber. Dor#vmb 
[14r,01]gib ich euch ain czaichen 
welgem ich den kuſz wurd 
geben den greyft an vn̄ 
fuͤrt in gar ſicherlich Do 
iudas kom zu meinē kint 
mit ſeiner geſelſchaft. do 
ging im mein kint enge= 
gen vn̄ frocht wen ſy ſuch= 
ten Do ſprachn̄ ſy all ih̄m 
von nazareth do ſprach 
mein kint Ich bin||ſz Do 
[14v,01]vylen ſy all zuruͤck von der 
craft ſeiner heilgn̄ wort 
dor#noch ſprach aber mein 
kint Iſt das ir mich ſucht 
zu vogn̄ ſo loſt mein iunger 
weck gen Do kom iudas 
zu meinē libn̄ kind vn̄ küſt 



in für ſeinen heilgn̄ mund 
Do ſprach mein kint O= 
we iudas mit diſem kuͤſz 
hoſt||u mich verrotn̄ Alſz(=) 
[15r,01]bald griffn̄ in die iudn̄ an 
vn̄ bunden im ſein gebene= 
deite hent uff ſein ruck 
vn̄ furtn̄ in iēmerlichn̄ 
vmb vn̄ wider vmb das 
ſach ſant peter der liff zu 
vn̄ hieb ainē knecht ainſz 
biſchofs ain oͤr ab Do 
frocht anſhelmꝰ furbas 
vn̄ ſprach libe fraw ſag 
mir geſchach do kain 
[15v,01]czeichn̄ Do ſprach vnſer 
libe fraw ia anſhelme Mein 
kint erbarmt ſicht vbͤer in 
vn̄ ſaczt im das oͤr wider 
an vn̄ gepot petro das ſwert 
ein#zu#ſtoſſn̄ do dy iūger 
mein kint alſo geduͤltig 
zu ſeiner marter ſagn̄ ſie 
vergaſſn̄ der groſſn̄ trew dy 
mein kint in het bewiſen 
vn̄ flugn̄ all von im vn̄ liſſn̄ 
[16r,01]yn allein on allen troſt 
in ſeinen noͤten. 
[17v,01]DO froget 
anſhelmꝰ 
fuͤrbas alſo 
libe fraw 
warſt||u bey deinē kint 
do das geſchag Sie ant= 
wort im vnd ſprach 
Neyn Anſhelmꝰ ſprach 



Guͤtige fraw wy mogſt||u 
von im geſein ſo du in 
alſz lieb heſt Sy antwort 
[18r,01]im vnd ſprach Anſhelme 
Es waſz ſpet vn̄ heth vbͤel 
geſtandn̄ bey nacht zu 
ſehen iūckfrawn̄ zu gen 
auff der ſtroſſn̄ do frocht 
anſhelmꝰ libe fraw wu 
warſt||u dieweil vnſer 
libe fraw die antwort 
ich was in meiner liben 
ſweſter hauſz iohannis 
deſz ewangeliſtn̄ muter 
[18v,01]Sanctus anſhelmꝰ der 
frogt furbas Ach libe fraw 
ſach an wie wart dir das 
kunth vnſer libe fraw 
antwort Anſhelme das 
ich dir nün ſach das iſt 
vyl zu iēmerlich Dy iū= 
ger meines libn̄ kinds 
koͤmen zu mir geloffen 
vn̄ ſprachn̄ mit wainen 
O aller#libſte fraw dein 
[19r,01]kint vnſer liber meiſter 
der iſt gefangn̄ vn̄ gebun= 
den wir wiſſn̄ nit wu er 
hyn#gefurt iſt ob er tod 
ader lebendig ſey Sant 
anſhelmus ſprach Eya 
libe fraw waineſt||u nit 
vnſer libe fraw ſprach 
ia anſhelme ich weſt 
wol alleyn das mein 
kint ſolt erloͤſen den 



[19v,01]menſchen doch durch muͤ= 
terliche lieb wart ich ſo 
herczenlich betruͤbt das 
mein ſeel verwnt wart 
mit dem ſchwert do#von 
her ſymeon geweiſſacht 
hat vnd geſprochn̄ das 
ain ſchneydendes ſchwert 
ſolt durch#gen mein ſeel 
Do frocht ſant anſhel= 
mus fuͤrbas alſo libe 
[20r,01]fraw wu furtn̄ ſie yn fuͤr= 
bas hyn Do ſprach vnſer 
libe fraw Sy furtn̄ yn auſz 
dem gartn̄ in ein tall das 
heiſt ioſaphat durch die 
pfortn̄ genāt dy guͤlden 
pfort in die ſtat iheruſa= 
lem durch die gaſſn̄ dor(=) 
in wonet der iudn̄ biſch= 
off vnd die gleyſner in 
eines iudn̄ hauſz der hyſz 
[20v,01]Annas. Do#bey ſtund der 
tempel Do frocht annas 
mein kint was er den 
leutn̄ gep ͛dicht het vnd 
wu ſein iunger wern. 
Do antwort mein kint 
gar guͤtlich. Ich hab offn̄= 
barlich in dem tempel 
gepredicht vnd gelert 
vnd hab nit heymlich ge(=) 
lert ader gepredigt wur(=) 
[21r,01]vmb frogſt||u mich. frog 
die dy eſz gehort haben 
waſz ich geſacht hab Do 



hort ein ander iud das 
mein kint anne dē iudn̄ 
alſo zu#rett. vn̄ ſchlug 
mein kint mit gewappn̄= 
der hant an ſeyn heylgn̄ 
backn̄ das im daſz fewr 
auſz ſeinen heylgn̄ augn̄ 
ſprang vnd ſprach Solt||u 
[21v,01]alſo dem biſchoff antwor= 
ten Do ſprach mein kint 
alſo hab ich vbͤel geret 
deſz gib geczeucknis von 
mir. hab ich aber wol ge(=) 
ret wur#vmb ſchlegſt||u 
mich ſo ſeer Alſz#bald 
verpundn̄ ſie ym ſein au= 
gen als ainē dieb. ſy leſter= 
ten yn ſie verſpottn̄ yn 
vnd verſpeyten ym ſein 
[22r,01]gar wūnickligs ange= 
ſicht mit irn fauln ſpey= 
chen. vnd ſprachn̄ in an 
ſein ere vnd hiſſn̄ in ra= 
ten wer in an ſeinen 
hals geſlagn̄ het Do das 
geſchach do ſtund iohan= 
nes bey ym in dē haus 
vnd petrus vn̄ wermpt(=) 
ten ſich mit dē geſinde 
bey dē fewr Do wart 
[22v,01]ein dirn ſant peter gewar 
vnd ruft petrū an vnd 
frocht in ob er wer ainer 
von meines kindes iūger 
Do ſwur er ain ayt das 
er in nit hett geſehen der 



ym oft vill guts gethon 
hett Auch ſo weſt er nit 
wer er were zu#hant do 
krett der han. do ſach 
mein ſon vmb vn̄ ſach 
[23r,01]petrū an Do gedacht pe= 
trus an dy wort die mein 
kint zu ym geſprochen 
het. Ee der han krett ſo 
wurſt||u mein drewmol 
verleygn̄ Do ging petrꝰ 
uſz dem hauſz vn̄ wainet 
pitterlichn̄ ſeer vmb des 
willn̄ das er meinē libn̄ 
kint dy vntrew erczeigt 
hett Do frocht anſhelmꝰ 
[23v,01]fuͤrbas vnſer libe fraw 
warſt du auch do libe iūck(=) 
fraw do#bey do dein kint 
die ſmochait leyt Dy mu= 
ter antwort Nein Aber 
alſz#pald do mir dy iunger 
den iamer meines kinds 
ſachtn̄ alſz#pald ging ich 
mit maria magdalena 
zu dē temple vn̄ hortten 
den iamer vnd gemormeln 
[24r,01]In anna deſz iuden haüs. 
vnd wolt dor#eyn ſein ge(=) 
gangn̄ des geſtatn̄ ſy mir 
nit. Do beleib ich vor dem 
hauſz mit wainen vnd 
ſchreyen mit lautter ſtym. 
O#we mein aller#libſtes 
kint. du piſt das licht mei= 
ner augn̄. wer gibt meinē 



haupt waſſer vn̄ meinen 
augn̄ treer das ich wain(=) 
[24v,01]nen moͤg tag vn̄ nacht 
dor#vmb das ich layder 
hab verlorn mein kint 
den troſt meiner ſeel Vn̄ 
maria magdalena lieff 
vmb alſz ein thobender 
menſch vnd ſach durch 
die thur vn̄ venſter ob 
ſy indert mein kint erſe= 
hen moͤcht Aber ich ar= 
me betrubte muter ſtünd 
[25r,01]vor dē hauſz dor#in mein 
kint waſz. vnd hort alln̄ 
iamer vn̄ laſter das dy 
iudn̄ meinē libn̄ kint 
an#legtn̄ Do petrꝰ mein 
kint zū drittn̄ mal hett 
verlauget. vn̄ mein kint 
ym hett an#geſehn̄ do 
waich petruꝰ uſz dē hauſz 
vnd wainet bitterlichen 
ſeer vmb der verleugūg 
[25v,01]willn̄ vnd fant mich vnd 
mariam magdalenā ſteen 
vor dem hauſz do er mich 
ſage do rufft er weynent 
mit lautter ſtym O#we 
mein aller#libſte fraw ma= 
ria ich clag dyr das man 
dein aller#libſtes kint alſz 
iēmerlich handelt das eſz 
kein menſch nit mach auſz(=) 
ſprechn̄. In dēſelbn̄ iāmer 
[26r,01]ging petrꝰ in eyn hoͤl vnd 



be#hilt ſich in ainē holn 
ſtain vor groſſn̄ engſten. 
der#ſelb ſtain haiſt auff 
noch auff diſen tag der 
hanne#krett vnd kom 
nit her#fuͤr ſo lang bys 
mein libs kint geſtorbn̄ 
was an dē creucz Do 
sprach anſhelmꝰ was 
deſt||u do du diſe meer horſt 
[26v,01]Vnſer libe fraw ſprach O(=) 
we anſhelme Ich was 
alſo ſeer betrubt das daſz 
ſwert meines kindes 
marter ver#wūdet mein 
ſeel das ich vor layt no= 
get tod plibn̄ was Do 
ſprach anſhelmꝰ libe 
fraw 
[28r,01]Santꝰ anſhel= 
mus ſprach 
libe fraw 
was geſchach 
im dor#noch Antwort 
vnſer libe fraw Anſhel= 
me do eſz wart tagn̄ an 
dem freytag frw do fur(=) 
ten dy iuden mein kint 
uſz annas hauſ. vn̄ broch(=) 
ten yn fuͤr Caypham der 
[28v,01]was in dem iar der iudn̄ 
biſchoff Do ſach ich zu 
dem erſten meinen ſon. 
vnd hett yn nit ge#ſehen 
von der czeit do in iudas 
verryt. do ging ich ge= 



gen im als ein leuwin 
der ir iünge wern genū= 
men vnd wolt im helffn̄ 
do wart ich ge#war das 
ſein ſchons angeſicht dy 
[29r,01]iuden mit irn ſtinckendn̄ 
ſpaycheln hettn̄ vngeſtalt 
vnd vnſauber gemacht. 
vnd ſein luftigs har zu(=) 
raufft alſo das ich mein 
kint kaum mocht erken= 
nen Sich anſhelme do 
mainet ich das mir mein 
hercz mocht ſein zu#broch= 
en vnd rufft mit lautter 
ſtym O mein aller#libſtes 
[29v,01]kint wie iemerlich muſz 
ich dich nuͮn an#ſehn wy 
offt du mich mit deinen 
liblichn̄ angeſicht haſt 
erfrewt. vnd wolt mein 
kint alſo vmb#fogn̄ vnd 
gekuͤſt hab do liſſen mich 
die iudn̄ nit zu im vnd 
ſtiſſen mich wider dānen 
alſz ein vnſinnign̄ menſch= 
en vnd triben mich ferre 
[30r,01]von ym. vnd ſtiſſn̄ mich 
das ich gar nogēt meinen 
hals het zu#brochn̄. Die 
weyl man in alſo vmb#furt 
lyff das volck ye meer zu 
alſz wen man ain dip zu 
dem galgn̄ wil furn̄ do 
ſprach anſhelmꝰ Eya libe 
fraw maria heſt||u kain 



hoffnūg das dein kint 
erledigt moͤcht werden 
[30v,01]Vnſer libe fraw ſprach ia 
anſhelme Ich weſt wol 
das mein kint ſo ſinreich 
was vnd wol redn̄ kont 
wen er fuͤr gericht wurd 
geprocht das er ſich wol 
kont ledich machn̄ Sich 
anſhelme do er fuͤr ge(=) 
richt kom do ſtund er ſo 
demuticklichn̄ alſz ain 
lempel ſweygent das man 
[31r,01]todn̄ wil Auch hofft ich 
noch#dem alſz mein kint 
alſz luſtſam was. Wurd er 
angeſehn̄ von ymāt er 
wurd ym günſtich vnd ge(=) 
naygt. Dor#vmb hoft ich 
arme muter gar ſeer das 
ſy ſich vber in ſoltn̄ erbar= 
met hab Sich anſhelme do 
verpündn̄ ſy im ſein augn̄ 
vnd verſmehtn̄ yn vnd 
[31v,01]vnd ſpyen im an ſeinen 
heylgen mūth vnd vntter 
ſein froͤligs angeſicht 
das er. den ich ſo gar 
czertlich erczogn̄ vn̄ keuſ(=) 
ch hab getragen geſtalt 
was als ein recht auff(=) 
ſecziger menſch vn̄ gabn̄ 
ym alſo ſchult er wer 
ain verfurer des vockls 
vnd ain verftorer der ee 
[32r,01]vnd ſuchtn̄ mangerley 



ſach wie ſy In mochtn̄ zu 
dem tod pringn̄ Do frogt 
der biſchoff Cayphas 
mein kint ob er criſtus 
gotes ſon wer do ſprach 
mein kint was hulff es 
das ich eſz ſacht wer ich 
pyn wen ir gelaubet 
mir nit Iſt eſz aber ſach 
das ich euch froͤg ſo be(=) 
[32v,01]richt ir mich nit vn̄ loſt 
mich nit ledig Aber ich 
ſach euch pey meiner 
worhait das dy czeit noch 
wirt komen das ir des 
menſchn̄ ſon werd ſehn̄ 
In den wolckn̄ mit groſ= 
ſer craft vn̄ gewalt zu 
der rechtn̄ hant ſeines 
hymelliſchn̄ vaters Das 
het den biſchoff ſo groſz 
[33r,01]wūder das er zu#reyſz ſein 
claider vnd ſprach zu dn̄ 
andern iuden. hort yr 
hern wie gar ain vnmog= 
lich ding diſer ſacht was 
duͤnckt euch gut das wir mit 
ym an#vogn̄ Dy iuden 
ſchrien all gemain Er iſt 
wirdig des tods do ſprach 
vnſer libe fraw Do ich 
hort daſz ſy den tod nantn̄ 
[33v,01]do verwūt mich vor groſ= 
ſem layt daſz ſchwert 
ſymeonis durch mein 
ſeel vnd recht alſz ain 



toder menſch ward ich 
do. 
[35r,01]DO ſprach 
anſhelmus 
Eya libe fraw 
wu#hyn kom 
dein kint do ſy in von Cay= 
phas furtn̄ Vnſer libe 
fraw ſprach Sie furten 
yn zu pylato der do rich= 
te was Do ſprach anſ= 
helmꝰ Libe fraw maria 
warſt||u auch in hoffnūg 
[35v,01]das dein liebs kint ſolt 
ledig werdn̄ Vnſer libe 
fraw ſprach ia anſhelme 
ich hofft das faſt vn̄ ſeer 
do ich an#ſach das gemein 
volck dem mein kint offt 
gar ſuſſicklichn̄ gep ͛digt het 
das ſy ſoltn̄ gedenckn̄ an 
ſein woltat vn̄ groſz guet 
das er yn bewiſen het vn̄ 
ſoltn̄ yn von dē ſmechlign̄ 
[36r,01]tod erbetn̄ hab Do rufftn̄ 
ſie all pilatū an mit lau= 
ter vn̄ gemainer ſtym das 
er den ver#retter ſolt creu= 
czigen der ſich nent gotes 
ſon vnd der verpotn̄ het dem 
kayſer den czinſz zu gebn̄ 
Dor#nocht frocht pylatꝰ mein 
kint welgs ſein kunig= 
reich wer do ſprach mein 
kint Mein kuͤngreich iſt nit 
[36v,01]uff der erdn̄ wer mein 



kuͤngreich von diſer werlt 
ſo wer ich gewyſz das mich 
mein diner behutn̄ das ich 
nit ge#gebn̄ wurd in den 
gewalt der iudn̄. Dor#vmb 
iſt mein kungreich nit 
von diſer werlt Do ſprach 
pilatꝰ ſo piſt||u doch ain 
herͤ vn̄ ain kunig do 
ſprach mein kint zu pila= 
[37r,01]to Du ſprigſt das ich ſey 
ain kunig Vnd ich ſach 
dir das ich dor#vmb geporn 
bin vnd kōmen in die 
werlt das ich der worhait 
ſol ain czeuknuſz geben 
vnd wer die worhait|lib 
hat der hort mein ſtym 
Do ſprach pilatꝰ vn̄ frogt 
mein kint Waſz iſt die 
worhait. do ſwaig mein 
[37v,01]kint vnd wolt eſz im nit 
ſagn̄. vn̄ het ym mein 
kint die worhait geſagt 
vnd recht auſz#gelegt 
ſo het pilatꝰ nit zu#gelaſ= 
ſen das mein kint getod 
wer wordn̄ Do das iüdas 
der ver#retter ſach do het 
eſz yn gerawn̄ das er an 
meinem kint alſo vbel 
gethon het vnd liff pald 
[38r,01]zu den iudn̄ vnd brocht yn 
wider die dreyſſig pfen= 
ning vnd ſchray mit lau= 
lauter ſtym das er an 



meinē libn̄ kint ſo groſz 
ſuͤnd gethon het vnd ſein 
vnſchuldigs plut ver#ra= 
ten het vnd ver#zweyfelt 
vnd hing ſich an ainen 
ſtrick vn̄ nam ain iēmer= 
lichn̄ tod Do das ſach pila= 
[38v,01]tüs do ſprach er zu den iu= 
den Ir hern ſegt an was 
ir vor handn̄ habt. wan 
ich find kain vrſach an 
diſen menſchn̄ zu toden 
Do rufften dy iuͮden all gemeyn 
daſz er het das volck ver(=) 
fuͤrt von galilea vncz gen 
ieruſalem Do pilatꝰ hort 
das mein kint wer von 
galilea. do ſand er in dem 
[39r,01]dem kūnig herodes der 
was in der czeyt zu ieruſa= 
lem. der het beſſer recht 
gehabt vber mein kint 
noch irem land#ſytn̄· vnd 
dor#vmb das konig hero= 
des pilato feint was alſo 
wolt pilatꝰ dē kōnig hero= 
des lieb#koſen. vnd auch 
wol weſt das kuͤnig hero= 
des mein kint begert het 
[39v,01]zu ſegn̄ dor#vmb daſz er 
etliche czaichn̄ vor ym 
ſolt thun Do mein kint 
kom zu herodes do wart 
er fro vnd frocht mein 
kint ob er der wer den 
ſein vater kuͤnig herodes 



ge#tod wolt hab vnd vmb 
des alſo vyl kinder lyſz 
todn̄. Vnd ob er der wer. 
der. der wytwe ſon von 
[40r,01]dē tod tod erweckt het. 
vnd lazarū. vn̄ ob er dy 
plinden het ſehen ge(=) 
macht dy do plint gepo= 
ren warn vnd frogt mein 
kind vyl ander frog Do 
ſwayg mein kint vnd 
antwort dē konig kain 
wort Sich anſhelme do 
nam der kuͤnig ſein aige= 
ne kron vn̄ ſaczt ſy auff 
[40v,01]meinē kint vnd verhyſz 
im ſo er im ain czeichen 
teth er wolt im ſein kuͤnig(=) 
reich halp mit tailn Do 
ſwaig mein kint vnd 
wolt kain wort ſprechn̄ 
Das verſmocht dē kung 
vn̄ ſprach er mocht wol 
ain thor ſein vn̄ verſpot 
mein kint vnd ſein di= 
ner hyltn̄ in fuͤr ain vn(=) 
[41r,01]weyſen Do liſz in der 
kunig an#legn̄ ein weiſz 
clait vnd ſanth in wider 
alſo zu pilato. do wart 
herodes mit pilato durch 
meinen ſun ver#aint 
[42v,01]DO nuͮn mein 
kint wider 
kom zu pila(=) 
to. der het er 



gern mein kint erletigt 
von dē tod vnd ſprach 
zu den iudn̄ Ir hern eſz 
iſt ewr gewonhait das 
man euch zu diſer oͤſter= 
lichn̄ czeit ain gefangn̄ 
menſchn̄ ſol ledig laſſn̄ 
[43r,01]nuͮn erwelt ain uſz czway= 
en welgn̄ ir wolt haben 
barraban den morder <a>= 
ader ih̄m Do ſchrien dy 
iudn̄ all das er in geb 
barraban vn̄ das man 
mein kint ſolt hencken 
an ain galgn̄ des creucz 
Do ſprach pilatꝰ was 
hat er gethon dor#vmb 
er ſterbn̄ ſol. ich vind kain 
[43v,01]vrſach des tods an im. 
wolt ir euch dor#an loſſn̄ 
benugn̄ ſo wil ich in hart 
loſſn̄ ſtroffn̄ do ſchrien 
die iudn̄ all mit lauter 
ſtym das man in ſolt 
creuczn̄ Dy weyl pilatꝰ 
mit meinē kind reth 
do ſchickt pilatꝰ hauſz(=) 
fraw zu im vnd lyſz im 
ſagn̄. Das er vnuer#worn 
[44r,01]wer mit meinē kint wan 
ſy het von dē tewfel groſz 
anfechtūg gehabt wan 
eſz den tewfel gerawen 
het das er die iudn̄ ge(=) 
raiczt het das die iuden 
mein kint gefangn̄ hetn̄. 



Wan er erkant an ſeiner 
groſſn̄ gedult das er go= 
tes ſon was Do gedacht 
pilatꝰ wie er dy iuden 
[44v,01]mocht ſtilln̄ alſo das ſie 
mein kint liſſn̄ leben. 
vnd hys mein kint bindn̄ 
an ain ſaul vn̄ lys in ſla= 
gen mit gaiſſeln ſo vnbar=̄ 
herczicklichn̄ vn̄ ſeer das 
er kain gancze ſtat an ſei= 
nem czertlichn̄ leib nit 
hett. von der ſcheytel deſz 
haubts vncz vnttn̄ an dy 
ſolen ſeiner fuͤſz Liber anſ(=) 
[45r,01]helme das ich nün ſag daſz 
iſt alſo iēmerlich Dy ſaul 
do ſy mein libs kint an(=) 
buͮndn̄ die was ſo dick 
das ſy mein kint nit kont 
vm#fogn̄ bey czwaien ſpan= 
nen Ach liber anſhelme 
do deten ſy meinē kint gar 
iēmerlich Sy namen ſtarck 
rymen vn̄ bundn̄ im ſein 
henth daſz ſy im ploe wur= 
[45v,01]den als ain tuch vn̄ czügn̄ 
im ſie mit groſſer crafft 
das im dor#innen ſein ad ͛n 
crachtn̄ dor#noch namen 
die ritter ſcharpff mer= 
dorn vnd fluchtn̄ ain kron 
dor#auſz die kont vor ſcher= 
pfe nymāt brauchn̄ die 
ſlugn̄ ſy meinē kint mit 
ainem ſtain in ſein haubt 



das meer dan an tauſent 
[46r,01]endn̄ ſein heiligs plut v=ͤ 
ber ſein angeſicht vn̄ back= 
en floſz Vnd legtn̄ im ain 
ſeydn̄ ader purper clayt 
an zu ſchmocheit vn̄ fur= 
ten in uſz dem hauſz in das 
vor#hauſz das in alle werlt 
ſolt ſehn̄ vn̄ ſprachn̄ das 
iſt ewr kuͤnig do das dy 
biſchoff vn̄ Iudn̄ gewor 
wordn̄ das mein kint ain 
[46v,01]ſeydes clait an#het vn̄ ain 
dorne#kron uff ſeinē haupt 
do ſchrien ſy all das man 
yn ſolt creuczign̄ do ſprach 
pilatꝰ Nempt in hyn yn 
ewr gewalt vn̄ creuczigt 
yn ob ir wolt Do ſprachn̄ 
dy iudn̄ wir habn̄ in vnſ ͛m 
geſecz wer ſich nent gotes 
ſon den ſol wir todn̄ das 
geſecz wolln̄ wir an im er(=) 
[47r,01]fulln̄ Do das pilatꝰ hort 
do begünd er ſich meer zu 
foͤrchtn̄ vnd ging in ſeyn 
rothaus vn̄ frocht mein 
kint von wan er wer Do ſweig 
mein kint vnd gab im 
kein antwort Pylatꝰ der 
ſprach wor#vmb ſprigſt||u 
mir nit zu weiſt||u nit das 
ich gewalt hab dich zu toͤ= 
den ader ledig zu laſſen. 
[47v,01]Do ſprach mein kint gar 
guͤtlich Du heſt vbͤer 



mich kain gewalt er wer 
dir dan von oben her#ab 
gegebn̄ Aber du ſolt wiſ= 
ſen das der mich dir ge(=) 
gebn̄ hat. der hat noch 
groſſer ſuͤnd Do das pi= 
latus hort do wolt er in 
ledig laſſn̄ do ſchryen 
die iudn̄ mit lautter ſtym. 
[48r,01]Iſt es ſach das du den le= 
dig leſt ſo merckn̄ wir 
wol das du des kayſers 
freund nit biſt wan wer 
ſich nent ain kunig der 
wider#ſagt dē kayſer Do 
pilatꝰ hort das er meinē 
kint nit mocht helffen 
das er ledig wurd vn̄ daſz 
volck ſeer muͤrmelt do 
wuſch pilatꝰ ſein hend 
[48v,01]vnd ſprach Ich bin vnſchul= 
dig an diſem gerechten 
menſchn̄ vn̄ an ſeinem 
plut do ſchrien ſy all ge(=) 
mein Sein blut das gee 
vbͤer vns vnd vbͤer vn= 
ſer kinder vnd ſchrien 
all das man mein kint 
ſolt creuczn̄ vnd ſchrien 
ſo lang vncz das ſy pila= 
tū bethortn̄ das er in le= 
[49r,01]dig gab barraban vn̄ gab 
yn zu todn̄ mein kint. das 
do ny kain vbͤel gethon 
het ſy ſolten mit ym thun 
was ſy wolttn̄ 



[50v,01]DO ſprach anſ= 
helmꝰ libe 
fraw was 
deſt||u do du 
diſe red horſt Sy ſprach 
O anſhelme mir wart 
alſo we alſz ging ein 
ſwert durch mein hercz 
Anſhelmꝰ ſprach hercze(=) 
libe fraw waſz geſchag 
im dor#noch do ſprach vn= 
[51r,01]ſer libe fraw Anſhelme 
Sy namen mein kint vnd 
legtn̄ im das creucz uff ſei= 
nen ruck das muſt er tra= 
gen vncz an die ſtat do man 
yn ſolt martern Eya liber 
anſhelme das creucz waſz 
fuͤnffczehn̄ ſchug lanck. 
vnd mein kint ſo ſchwag 
von der gayſlūg vn̄ ſchnel(=) 
lem vmb#fuͤren vnd hyn 
[51v,01]vnd heer ſtoſſen vnd von 
dem faln vnd hals#ſlegn̄ 
daſz er das creucz nit mocht 
tragen do czwungn̄ ſy ai= 
nen der hyſz ſymon cirenē= 
ſis der muſt meinē kint 
das creucz helffen tragen. 
daſz thetn̄ dy iudn̄ nit dor(=) 
vmb das ſy ſich vbͤer 
mein kint erparmentn̄. 
ſunder daſz er von groſſer 
[52r,01]cranckhait zu ſwach waſz 
daſz groſz creucz zu tragn̄. 
Do ſprach anſhelmꝰ Sa= 



gſt||u auch do man dein 
libs kint auſz#furt zu to= 
den. ader folget auch vyl 
volks noch do ſprach vn= 
ſer libe fraw Ia anſhel= 
me das volk lieff vnd 
raytt auſz mit groſſen 
hauffen alſz wolt man 
[52v,01]ainen vbͤeldetter auſz#fuͤ= 
ren den man toͤden wolt 
Die frawen liffen auch mit 
yn auſz. deen meines libn̄ 
kinds leyden vnd tod bit= 
terlichn̄ layd was die#ſel= 
ben die wunden vor layd 
ir hend vn̄ waintn̄ vnd be(=) 
wiſn̄ ſich myd#leidlich von 
herczn̄ Auch liffen kinder 
mit im auſz dy im vor 
[53r,01]groſz eer hettn̄ be#wiſen 
die wurffen in mit ſtain 
vnd mit koth do ſach 
mein kint vmb vn̄ ſprach 
zu den frawn̄ die vmb yn 
wainttn̄. Ir tochter von Ie= 
ruſalem ir ſolt mich nit 
bewainen. ſünder waint 
vbͤer euch ſelber vn̄ vber 
ewre kinder dy mich werf= 
fen mit faulem koth vnd 
[53v,01]ſtain wan ir ſolt wiſſn̄ daſz 
noch komt die czeyt vnd 
wirt noch werdn̄ das man 
ſprechn̄ wirt Selig iſt der 
leip der nit fruchtpar ge(=) 
weſn̄ iſt. vnd ſelick ſein dy 



pruͤſt die nit geſaigt habn̄ 
Auch wirt die czeyt komē 
daſz ſy ſprechn̄ werdn̄ zu 
den bergn̄ falt vbͤer vnſz 
vn̄ bedeckt vns Nün iſt 
[54r,01]eſz dor#zu komen das ewr 
kinder mich ſo iēmerlich= 
en handeln Auch furten 
ſy czwen vbͤelteter mit mey(=) 
nē kint auſz meynē kint 
zu ſmegheyt Do ſy komē 
an die ſtat do man in creü= 
czen ſolt do hingn̄ ſy ainen 
zu der rechttn̄ hand mei= 
nes kinds vn̄ den and ͛n 
zu der lincken hant 
[55v,01]DO ſprach 
ſant anſhel(=) 
mꝰ wy thetn̄ 
ſy dor#noch 
deinē libn̄ kind Do ſprach 
vnſer libe fraw Anhel(=) 
me das ich dir nun wil 
ſagn̄ das iſt gar vnberm= 
lich zu hoͤrn̄ Do dy moͤr= 
der komen an die ſtat do 
ſy mein kint woltn̄ toͤdn̄ 
[56r,01]do czogn̄ ſy meinē kint 
ſeine clayder ab vn̄ ſtund 
nacket ploſz alſz er in 
die werlt waſz koͤmen. 
Do ich daſz ſach do wart 
ich onmechtig vn̄ wart 
alſz ain toder menſch do 
nam ich mein ſlayr von 
meinē haupt vn̄ pant 



den ſlayr vmb ſeinen 
heylgn̄ leip Dor#noch do(=) 
[56v,01]noch do legtn̄ ſy das creucz 
uff die erdn̄ anſhelme 
do ge#ſchach meinē kint 
gar we Es kom ainer 
vnd nam mein kint pey 
ſeinem hor vnd warff in 
wider die erdn̄ Dor#noch 
ſlugn̄ ſy im in die ain 
hand ain nagel der was 
groſz vnd dick das daſz 
blut durch die hant nit 
[57r,01]mocht komen alſo erfult 
der nagel die wundn̄ Dor(=) 
noch namen ſy ſayl vnd 
ſtricktn̄ ſy an den andern 
arm vnd czogn̄ hart daſz 
ſie den andern nagel kaüm ein(=) 
ſlugn̄ in die andern hant 
Dor#noch liber anſhelme 
hettn̄ ſy ſtarck rymen die 
bunden ſy im an ſein fuͤſſz 
vnd czugn̄ alſo lang daſz 
[57v,01]ſy mit groſſer arbeit den 
dritten nagel eyn#ſlugen. 
vnd hettn̄ mein kint ſo 
ſeer auſz#einander gedenͤt 
das man im all ſeine glid= 
maſz het mogn̄ czelͤn Alſo 
liber anſhelme wart er(=) 
fult an im das konig da= 
uid von ym ſchreibt vnd 
auch von mir alſo Audi 
filia et vide bona mater. 
[58r,01]Alſz ob mein ſo zu mir 



ſprech hoͤre aller#libſte 
muter mein. ſich an mein 
libe muter mein arm mein 
hende vn̄ mein fuͤſſz wie 
die genagelt ſein vnd ge(=) 
ſchmit an daſz creucz Nym 
wor anſhelme do ich das 
hort do wart mir alſo 
we daſz. das ſchwert ſey= 
ner marter ging vnd 
[58v,01]durch#ſchnaid mein ſeel 
ſo creffticklichn̄ das mir 
ſein marter inwendig ſo 
we thet an meiner ſeel alſz 
in dy auſwendich we thun 
moͤcht an ſeinē heylgen 
leib Dor#noch richten ſy 
in auff mit dē creucz mit 
groſſer arbait Nym wor 
mein liber anſhelme do 
wart mein kint alſz hoch 
[59r,01]gehenckt das ich ſein heyl(=) 
ge fuͤſz nit mocht erlangn̄ 
do ſie yn auff#gericht hettn̄. 
O#we liber anſhelme do 
riſſen im auff al ſein wū= 
den an hendn̄ vn̄ an fuͤſſn̄ 
von der ſwerhait ſeyns 
czarttn̄ leibs. Alſo das ſein 
edler leip vol pluts ran 
Nim wor anſhelme do het 
ich ain einigs cleyt vmb 
[59v,01]das waſz in|der leng daſz es 
mein haubt bedeck vn̄ 
meinen leip. mit dē clayt 
ving ich auff das pluͤt daſz 



uſz meines libn̄ kinds hen= 
den vnd fuͤſſen floſz. alſo 
das mein clait mit ſeinē 
heylgn̄ pluͤt durch#goſſen 
was vnd kom nit uff dy 
erdn̄. vn̄ ob etwas dor(=) 
auff kom daſz waſz mir 
[60r,01]ain groſz leyd Nun mein 
aller#libſter menſch nym 
zu herczn̄ wie gar iēmer= 
lichn̄ die muter mit groſ= 
ſer ſchand do geſtalt was 
do das tewr plut ires li= 
ben kinds an ir hert waſz 
wordn̄ 
[61v,01]DO ſprach anſ= 
helmꝰ Libe 
fraw was ge(=) 
ſchach dor(=) 
nach Vnſer libe fraw dy 
antwort die ritter na= 
men ſein clayder vn̄ ſpil= 
ten dor#vmb Sy ſaſſen 
gegen meinē ſon vn̄ ver(=) 
ſpottn̄ yn Do ſchreib pi= 
latꝰ oben an das creucz 
[62r,01]Ih̄us von nazareth ein 
kunig der iudn̄ do ſprachn̄ 
dy iudn̄ du ſolt nit ſchrei= 
ben der iudn̄ kunig Sun= 
der er hat ge#ſprochn̄ er 
wer der iuden konig Do 
ſprach pilatꝰ Was ich ge(=) 
ſchribn̄ hab das ſey vnd 
beleib geleib geſchribn̄. 
Nym wor anſhelme do 



ſtundn̄ ſy fur yn vn̄ weg= 
[62v,01]ten ire koͤpff vnd leſterttn̄ 
in vnd verſpottn̄ in vnd 
ſprachn̄ du haſt andern 
menſchn̄ geholffn̄ vn̄ ge(=) 
ſünth gemacht byſt||u go= 
tes ſon ſo ſteyg herab von 
dē creucz ſo wolln̄ wir an 
dich glaubn̄ Do ſprach 
ſant anſhelmꝰ Libe fraw 
Was ſprach dein libs kint 
do man in ſo iēmerlichn̄ 
[63r,01]leſtert Vnſer libe fraw ant= 
wort Er rufft an ſein hy= 
melliſchn̄ vater vn̄ ſprach 
Vater ich pit dich das du 
in verczeyeſt wan ſy weſſn̄ 
nit was ſy thün do ſtund 
das volck vn̄ lachte vn̄ ver(=) 
ſpottn̄ in vnd tribn̄ uſz im 
ir geſpot Nim wor liber 
anſhelme do mocht mein 
kint wol zu mir ſprechn̄ 
[63v,01]Auwe mein libe muter. 
nun hoͤre mit groſſem ia= 
mer wie man dein kint 
verſpot leſtert vn̄ vbͤel 
handelt. vnd an allem 
meinē leib wie groſſe 
peyn ich leyd. du weiſt 
wol mein aller#libſte mu= 
ter das du mich entpfan= 
gen hoſt von dē heylgen 
geyſt vn̄ daſz du mich reyne 
[64r,01]iūckfraw zu der werlt 
procht hoſt vnd gar liplich 



geſpeyſt hoſt vnd ernert. 
libe muter ſo diſe vnglaü= 
bign̄ nit wolln̄ glaubn̄ ſo 
glaub du an mich das ich 
worlich gotes ſon pyn 
vnd erbarm dich vbͤer 
mich Nym wor liber anſ= 
helme do mocht mir mein 
hercz pluten von iāmer 
[64v,01]vnd alſo we geſcheen 
daſz das ſwert ſeiner 
heylgn̄ marter durch mein 
ſeel ging vnd ſchneytt 
mich durch mein hercz 
Do ſprach anſhelmus 
was deſͤt du do do ſprach 
vnſer libe fraw Ich ſtünd 
vntter dem creucz vn̄ waſz 
alſo ſeer betrubt das mich 
nymāt troͤſtn̄ kont. vnd 
[65r,01]pey meiner ſweſter ma= 
ria vnd maria magdale= 
ne Do mein kint mein 
gewar wart vn̄ iohānis 
ewāgeliſtn̄ meiner ſweſ= 
ter ſon do ſprach er zu mir 
Muter ich gib dir iohan= 
nem zu ainē ſon an mein 
ſtat Vnd ſprach zu iohan= 
nes Iohānes liber freund 
meiner Ich gib dir mein 
[65v,01]libe muter zu ainer mu= 
ter vnd be#vyl ſie dir in 
deyn trew Eya ſelger mēſch 
nym in dein hercz dyſe iē= 
merliche wegſlūg das 



vnſer libe fraw muſt ne= 
men iohānem fuͤr ih̄m eȳ 
lauttern menſchn̄ fuͤr got 
vnſern hern Ain lerͤ#kint 
fuͤr ain meyſter. ain ſlech= 
ter freünd fuͤr ain kint. 
[66r,01]Nym wor anſhelme do eſz 
mittag wart do wart ain 
erdbytum vbͤer dy gancz 
werlt bys zu der noͤn(=) 
czeyt do ſchrey mein kint 
mit lautter ſtym Hely 
hely lamazabathani daſz 
iſt alſz vyl Mein got mein 
got wor#vmb hoſt||u mich 
verloſſn̄ do ſprachn̄ etlich 
vnter den iuden hoͤrt wy 
[66v,01]ruͤfft der helyam an vnd 
ſprachn̄ ſy woltn̄ warten 
ob helyas kome vnd wolt 
yn von dem creucz nemen. 
Do ſach mein kint das 
nün die geſchrifft dy ge(=) 
ſchribn̄ ſtund. An im er= 
fult was. alſo das ſein 
vn̄ mein marter ſolt ain end 
habn̄ Nim wor liber anſ= 
helme dar#nach ruft er 
[67r,01]gar cleglich vn̄ ſprach 
Mich duͤrſt Do namen ſy 
eſſig vnd galn vn̄ gemiſcht 
mit gemirttn̄ wein vnd 
potem ym mit ainē ſwam= 
men zu trinckn̄ dor#vmb. 
das er daſter ee ſturb Do 
den tranck mein kint 



ſmeckt do wolt er nit trinck= 
en ſünder er ſprach Eſz iſt 
nün alſz volbracht vnd ſprach 
[67v,01]auch ain ander wort do 
von mein hercz vor iāmer 
moͤcht czerbrochn̄ ſeyn 
vnd ruft mit lautter ſtym 
Heylger vater Ich be#vyl 
meinen geyſt in dein 
hend Do naygt er ſein gebe= 
nedeits haubt nyder vn̄ 
gab auff ſein heylge ſeel 
Nim wor anſhelme do 
zu#rayſz der fuͤrhanck der in 
[68r,01]dem tempel hing enczwey 
vor groſſem iāmer von 
oben herab vncz zu vnderſt. 
das erdrich das erbidemt 
die ſteyn zu#riſſn̄ vn̄ zuer= 
ſpylten ſich. ſunderlich 
der oberſt ſtein do das 
creucz inne ſtünd der zu(=) 
ſpyelt ſich ſo ſeer daſz man 
ain hand moͤcht habn̄ ge= 
legt in den ſpalt Do daſz 
[68v,01]dy menſchn̄ ſagn̄ die ſlu= 
gen an ir hercz vn̄ gingn̄ 
dor#von. die iudn̄ blibn̄ bey 
im ſteen vnd dy frūmen 
frawn̄ dy in kanttn̄ vnd 
ſeiner leer vn̄ predigt noch(=) 
volgendn̄ vn̄ bewainten 
ſein tod gar ſeer Anſhel= 
mus ſprach Sach an libe 
fraw Do das alſz waſz ge(=) 
ſcheen het dein betrubnuſz 



[69r,01]ſchyr ain end Vnſer libe 
fraw antwort Die prophe= 
cey die her ſymeon von 
mir het geſacht das ain 
ſwert mein ſeel ſolt durch(=) 
ſchneyden die was noch 
nit ganz verprocht an 
mir. dor#vmb das ich dyr 
nuͮn wurd ſagn̄ daſz iſt vaſt 
permlich vn̄ gar ſeer zu 
be#wainen Dy iudn̄ batn̄ 
[69v,01]pilatū das man mein kint 
vnd auch die andern czwen 
nit an dem creucz lyſz hang(=) 
en von der groſſn̄ hoch= 
czeyt der oͤſterlichn̄ czeyt 
wegn̄ Wan eſz wer vnbil= 
lich das ain ſolger toder 
menſch ſolt pleibn̄ hangn̄ 
vnd gepot das man zu(=) 
brechn̄ ſolt ire bain vnd 
all ir glider Do gepot pi= 
[70r,01]latus daſz man ſy von dē 
creucz ſolt nemen Do gin= 
gen die ritter vn̄ zu#broch= 
en den czwayen yr bain. 
do ſy woltn̄ meinē kint 
ſein bain zu#prechn̄ do 
ſahn̄ ſy das mein kint tod 
was do zu#brachn̄ ſy im 
ſein gebain nit Aber doch 
liber anſhelme do geſchach 
ein anders iēmerligs 
[70v,01]ding Ain plinter ritter 
nam ain ſpeer vn̄ ſtach 
mein kint durch ſein ſey= 



ten in ſein hercz dor#auſz 
floſz blut vn̄ waſſer Do ich 
arme fraw das ſach das ſy 
ſo vnbarmherczlign̄ mit 
meinē kint lebtn̄ daſz do 
tod was do kom ich dar#zu 
vn̄ wart alſz ain toder 
menſch Nym wor anſhel= 
[71r,01]me Do wart die prophecey 
an mir erfult ſo das ſwert 
ſeiner marter ſolt gen 
durch mein ſeel das geſchach 
do vnbequemlich an mir 
armen frawn̄. wan ich wart 
ſchreyen vn̄ wainen alſo 
das mir mein betruͤbts 
hercz zu#riſſn̄ möcht ſeyn 
wordn̄. vnd het gern mer ge(=) 
waint ſo kont ich nit meer. 
[71v,01]wan all mein gebain warn 
verſtockt do ich vor die 
gancz nacht het gewaint 
vnd den ganczn̄ tag vnd 
liff vnd ſach an mein tods 
kint vn̄ ſprach O aller(=) 
libſt kint mein wu iſt mein 
troſt hyn#komen den ich 
an deinē ſchon angeſicht 
vn̄ liblichn̄ gehandelt ge(=) 
habt hab wer hilfft mir 
[72r,01]daſz ich nün fuͤr dich aller(=) 
libſts kint ſterb Nym 
wor anſhelme mit ſolgn̄ 
wortn̄ beclagt ich mein 
kint manigfeltig. 
[73v,01]DO ſprach ſant 



anſhelmus 
Aller#libſte 
fraw waſz ge(=) 
ſchach dar#noch Do ſprach 
vnſer libe fraw Ioſeph von 
arimathia der pat pilatū 
das er moͤcht nemen den 
leip meines kinds vnd 
ſprach alſo Her richter 
gebt mir pald den leip 
[74r,01]deſz iūgelings ih̄u anders 
wir verlyſen die aller(=) 
ſchonſt fraw von betrubt(=) 
nuſz wegn̄ wan ſy macht 
vns alle ſo betrubt daſz 
es nimāt glaubt do frogt 
pilatꝰ ob er tod wer Do 
wart er vntter#richt er wer 
tod vnd das groſſe wūder 
wern geſcheen Do der 
leib meins kinds her Io= 
[74v,01]ſeph gebn̄ wart Nun hoͤr 
mein liber anſhelme ain 
cleglich ding do geſchag 
Do ioſeph meins kinds 
leip von dē creucz nam do 
ſtund ich arme muter 
vnd nam wor. wen im 
ſein arm ledig wurd das 
ich den moͤcht der#greuf= 
fen vnd von lieb kuͤſſen 
alſz ich dan mit groſſm fleyſz 
[75r,01]deth Nym wor anſhelme 
do er nun erledigt ward 
vnd von dē creucz genom= 
men was. do legttn̄ ſy in 



uff die erdn̄ wol drey 
ſchritt von dē creucz do 
nam ich arme muter meins 
tods kinds hant vn̄ haupt 
in mein ſchos vnd hub 
an gar bitterlichn̄ zu wai= 
nen vnd ſprach Auwe aller(=) 
[75v,01]libſts kint meins wol ain 
iemerlicher troſt biſt||u 
mir nuͮn dich zu legn̄ in 
mein ſchoſz den ich gar 
offt mit meinen armen 
vmb#fangn̄ hab Do ſchrey 
iohānes meiner liben 
ſweſter ſon vnd fiel im 
uff ſein hercz vn̄ wainet 
bitterlichn̄ ſeer von herczn̄ 
vnd ſprach O#we mein al= 
[76r,01]libſter her iſt geſtorben. 
uſz deſz herczn̄ ich geſugn̄ 
hab groſſe haimligkeyt 
vnd verborgene ding vn̄ 
heuͮt hab ich layder von 
im enpfangn̄ groſz layd 
iamer vnd betrubtnüs. 
Dar#noch kom maria 
magdalena die ſtalt ſich 
gancz betruͤbt vn̄ wainet 
meer dan dy andern all. 
[76v,01]vnd ſprach Auwe mein 
liber her ih̄u xp̄e wer ſol 
mir nuͮn mein ſund ver(=) 
gebn̄ vnd ſol mich nuͮn 
enſchuldign̄ gegn̄ mey= 
ner ſweſter alſz du liber 
her gethon hoſt Do kom 



petrus geloffen vn̄ viel 
fur mein kint vnd way= 
net gar ſeer dor#vmb das 
er ſeins ſchoͤppffers ver= 
lauget het Dor#nach ko= 
[77r,01]men all ſein iunger vnd 
wainttn̄ auch bitterlichn̄ 
ſeer Nym wor anſhelme 
do beweiſt mein kint an 
mir vnd an alln̄ ſeinen 
iugern ain troͤſtlich ding 
wan er nam an ſeinen 
heylgn̄ leip eyn groſſe clar= 
heit vnd ward an ſeinē 
leib der do ſeer zu#ſlagn̄ 
[77v,01]was ſo ſchoͤn daſz man dor(=) 
an kain vngeſtalt ſach. 
allein dy funff wunden 
dy er vncz zu dē iūgſten 
tag behaltn̄ wil Nim wor 
anſhelme deſz wart ich 
vnd ſein iūger gar fro 
vn̄ frolockten O mein li= 
ber anſhelme 
[79r,01]O mein anſhel= 
me Do ſy nuͮn 
mein kint be(=) 
grabn̄ woltn̄ 
do wart ich aber vaſt be(=) 
trubt vn̄ hilt mein kint 
mit aller meiner crafft 
vnd wolt nit das ſy in bald 
ſoltn̄ begrabn̄ vn̄ ich ſprach 
zu iohāni liber freunt mey(=) 
ner Iſt eſz ſach das ich mein 
[79v,01]kint lebentig nit mach geha= 



ben ſo loſz mir in aber tod. 
mach eſz aber nit geſein 
ſo bit ich dich in aller trew 
das du mich yeczūt mit 
im begrabeſt Nun nym 
wor anſhelme do ſprach 
iohānes zu mir hort yr 
libn̄ frawn̄ libe fraw vnd 
muter mein Du waiſt 
wol daſz es nit anders 
[80r,01]mach geſeyn Wan ſolt der 
menſch von deſz tewfels 
gewalt erloͤſt werdn̄ ſo 
muſt das alſo geſcheen 
mit diſer red er mich ain 
wenig erquickt das ich 
mein kint begrabn̄ lyſz 
Do man yn in daſz grab 
het gelegt do wolt ich 
aber zuͮ im in das grab 
falln̄ daſz geſtat mir iohā= 
[80v,01]nes nit Nym wor liber 
anſhelme do fyl ich uff 
daſz grap mit waynen 
vnd waſz ſo ſeer betruͤbt 
das all die do bey mir wa= 
ren muſtn̄ betruͤbt ſein 
vnd wainen Aüwe liber 
anſhelme do mich iohānes 
wider wolt in dy ſtat furen 
vnd von dē grab nemen 
do ſchray ich mit lawter 
[81r,01]ſtym vnd ſprach Iohānes 
liber frewnt meiner Thu 
hewt an mir armen muter 
kain gewalt vnd nym 



mich noch nit von dē grab 
ſunder loſz mich hy bey im 
ſterben vnd wil do bey mei= 
nem kind pleibn̄ lebentig 
vnd tod Do hubn̄ ſy all an 
zu wainen dy do bey mir 
warn Anſhelme do nam 
[81v,01]mich iohānes mit gewalt 
vnd furt mich alſo wain(=) 
nent in die ſtat. vnd do dy 
lewt ſagn̄ das mein clay= 
der blutig warn als ich ge(=) 
ſtandn̄ het vntter dē creucz 
vnd von meins libn̄ kinds 
blut begoſſn̄ wart do ruff= 
ten ſie mit lautter ſtym 
gemein vnd beclagten 
mich vnd erbarm ſich vbͤer 
[82r,01]mich vnd ſprachn̄ alle ge(=) 
main mit wainen Auwe 
wie ain groſſer gewalt 
vnd vnrecht iſt hewt ge(=) 
ſchehn̄ an diſer ſchon fraw= 
en vnd an irem libn̄ kint 
vn̄ clachtn̄ mein layt vn̄ 
gingn̄ mit mir wainent 
durch dy ſtat alſz lang 
vncz ich kom zu iohānis 
muter haus meiner 
[82v,01]ſweſter do bleyb ich mit 
iohānes dem mich mein 
kint gar fleyſſich bevoln̄ 
het vnd waint vn̄ want 
mein hent vn̄ martert 
mich ſelbs ſo ſeer das kain 
menſch ſehn̄ mocht ader 



hoͤrn eſz muſt mit mir 
wainen dor#zu kont ich 
mich nymāt troſten. 
Nim wor anſhelme alſo 
[83r,01]ſaſz ich den tag vnd nacht 
vnd wainet das mir mein 
augn̄ mochttn̄ zu#brochn̄ 
ſein. vnd gedocht alczeyt 
an mein libs kint daſz ich 
alſo iēmerlichn̄ verlorn 
het vnd an die groſz mar= 
ter die er erliden het vnd 
gedacht do wie in ainer an 
den halſz het geſlagn̄ das im 
das fewr uſz den augn̄ gen 
[83v,01]mocht vnd wie ſy im ſein 
augn̄ verbundn̄. vnd wie 
ſy im ſein gebenedeyte hent 
bundn̄ uff ſein ruͤck als ai= 
nem dieb. vnd wie ſy mit im 
ain affen#ſpyl hettn̄ vn̄ ſlu= 
gen in an ſein halſz vnd an 
ſein heylge backn̄. vn̄ hy= 
ſen in ratn̄ wer in gſlagn̄ 
het. vnd furtn̄ in vmb von 
ainer ſtroſz zu der andern 
[84r,01]alſz ain thorn vnd wie ſy 
im ſpeytn̄ an ſein heylgen 
münd der do ny kain vbel 
wort gereth het. vn̄ wy er 
geſtalt was von yren vnrei= 
nen ſpeycheln alſz ain auſſ(=) 
ſeczyger menſch vn̄ wie ſy 
fur in nider#fylen vn̄ knytn̄ 
verſpeytn̄ verſpottn̄ vnd 
mit yrn haſz#hafftign̄ haub= 



ten ſie gegn̄ in wegten 
[84v,01]gleich ob ſy waintn̄ vn̄ wy 
in die kinder wurffn̄ mit 
faulem koth vn̄ mit ſtain 
vnd ainer In nam bey ſeinē 
heylgn̄ hor vnd warff in 
nyder bey dē crewcz das im 
ſein czarter leip moͤcht zu(=) 
proch̄n ſein. vnd wie ſy im 
ſlugn̄ die ſtumpfen negel 
in ſein gebenedeyte hent 
vnd fuͤſſ vnd wie ſy im 
[85r,01]czugn̄ die ain hand mit ry= 
men do ſy zu kurcz warn̄ 
an dē creucz vnd do das 
creucz lenger was dan mein 
kint do namen ſie ſtarck 
ſtrick vnd czogen im ſein 
gebenedeyte fuͤſz alſo lang 
da ſy zu dē creucz zu kurcz 
warn vnd wie ſy im zu 
trinck gabn̄ den bittern 
tranck eſſig vnd galln̄ ge(=) 
[85v,01]miſcht mit gemirtem wein 
vnd wie ſy im die doͤrnen(=) 
kron die do ſcharpff waſz 
uff ſein hayligs haubt ſecz= 
tten vnd ſy ſlugn̄ mit ainē 
ſpeer dor#auff das ſein an= 
geſicht alles mit blut waſz 
begoſſn̄. vnd wie ſie in buͮn= 
den an ain ſaul vnd zu#ſlu= 
gen im ſein heylgn̄ leip 
mit gayſſeln das nigcz gancz 
[86r,01]an ſeinē leib waſz vnd wie 
mein kint ſein heylge ſeel 



auff#gab ſein̄ hymelliſchm̄ 
vater. vnd ſtarb alſo menſch= 
lig an dem creucz vnd nit 
an der gothait Nym wor 
anſhelme do ich alſo ſein 
marter vn̄ peyn vn̄ quelūg 
betrachtet ſo betruͤbt ich 
mich vn̄ waint alſo ſeer 
daſz mich daucht das die 
[86v,01]czeher die auſz meinen au= 
gen fluſſn̄ ganz bluͮtig 
wern Aber ich waſz nie ſo 
ſeer betruͤbt vn̄ allermayſt 
dor#vmb do ich bey meinē 
kint was. Do kom ain blin= 
der ritter vnd ſtach mein 
kint mit ainē ſcharpfen 
ſpeer durch ſein ſeytten 
das im ſein rains hercz 
zu#ſpylt vnd dor#auſz floſz 
[87r,01]blut vnd waſſer gleych 
mit ain#nander do wart 
mir ſo wee das ich nit wai= 
nen mocht vn̄ lag alſz 
ain toder menſch dy peyn 
die ich do het dy betracht 
ain ytlicher menſch gar 
trewlich mit innykait. 
vnd erbarm ſich vbͤer mich 
arme muter vn̄ vbͤer mein 
kint Ih̄m xp̄m das do ewig 
[87v,01]vnd alweg geweltig iſt 
mit dem hymelliſchn̄ vater 
vn̄ mit dē heylgn̄ geyſt e(=) 
wig vmmer vnd on end. 
Do ſprach ſant anhelmꝰ 



Libe fraw ſo aber nuͮn daſz 
alſo iſt daſz dein kint vnd 
du ſo groſz peyn habt gely= 
den ſo ſach mir doch welg 
iſt dy groͤſt peyn geweſen 
Do ſprach vnſer libe fraw 
[88r,01]Auwe anſhelme der warn 
faſt vyl das ſy vnczelig ſein. 
Aber doch ſo ſach ich dir daſz 
ich vntter den peynen al= 
lein fuͤnff peyn hab auſz(=) 
geczelt die zu#moͤl groſz ſein 
Do ſprach anſhelmꝰ Eya 
aller#libſte fraw ſo bit ich 
dich ſach mir die funff wan 
ich ſy gern wiſſn̄ wolt Do 
ſprach vnſer libe fraw. 
[88v,01]So du ſy wiſſn̄ wilt ſo wil 
ich dir ſy gern ſagn̄ Die 
erſt peyn ader herczelait 
was do ich mein kint in 
den temple trüg do weiſ(=) 
ſagt mir her ſymeon daſz 
ain ſwert ſolt durch#geen 
mein hercz vn̄ ſeel ſeyd 
des#ſelbn̄ mal ward ich 
ich ny fro vncz an mein 
tod ¶ Die ander peyn a= 
[89r,01]der ſchmercz was Do ich 
mein kint verlorn het vncz 
an den drittn̄ tag vnd yn 
wider#fant in dem tempel 
vntter den iuͮdn̄ vn̄ ſy lert 
Die dryt peyn was do ich 
ſach in dem geyſt das mein 
kint ſol gefangn̄ werden. 



Nym wor anſhelme das 
waſz mir ain groſſer ſmercz. 
Die vird peyn was do mein 
[89v,01]kint vol bluts vor mir 
hing an dē creucz vnd ich 
im nyt mocht gehelffen. 
Die fuͮnft peyn ader ſmercz 
was. daſz mir mein libs 
kint alſo tod ward an mein 
arm gelegt Nym wor anſ= 
helme das warn̄ dy funff 
mein aller#groſte peyn 
vnd ſmerczen̄ Sant anſ= 
helmꝰ ſprach Eya libe fraw 
[90r,01]Was wilt||u dē gebn̄ der 
dich der funff peyn ader 
ſmerzn̄ ermant Do ſprach 
vnſer libe fraw Eya liber 
anſhelme eſz wirt dē mēſchn̄ 
gar wol gelonth. vn̄ waſz 
der loͤn dor#vmb iſt das wil 
ich dyr ſagn̄ Czu ainer 
czeyt do ſaſz ich bey meinē kint 
do begünd er mich zu fro= 
gen vmb mein ſmerczn̄ vnd 
[90v,01]vnd groſz layt ſo er daſ<s> 
ſelbs vyl baſz weſt dan ich 
Aber er wolt eſz von mir 
auch hoͤrn Anſhelme do 
ſagt ich eſz meinē kind. 
Nym wor do ſprach mein 
kint ih̄us xp̄s der alweg 
got was vnd ȳmer wor 
got iſt zu mir Czarte libe 
muter wer dich ermant 
deſz leydens das dir ſyme= 



[91r,01]on hot geoffenbart der ſol 
erloͤſt werdn̄ vor allē vbel 
an dē leib vnd an der ſeel. 
Wer dich muter ermant 
des ſmerczn̄ do du mich mu= 
ter drey tag verlorn heſt. 
dem wil ich gebn̄ drey tag 
fryſt vor ſeinem end Deſz 
erſtn̄ tags ware rew zu dē 
ewign̄ lebn̄ des andern 
tags lautter vn̄ clore peicht 
[91v,01]Des dritten tags wil ich 
im gebn̄ ein volkomen le= 
ben als ob er mir virczig 
iar gar mit willn̄ gedynt 
het Wer dich muter ermāt 
mit ganczer andacht das 
du im geyſt mich ſagſt ge(=) 
fangn̄ den wil ich dir gar 
bald loſſn̄ auſz allem ge(=) 
fencknuſz des leibs vn̄ der 
ſeel vn̄ mach in aller ſorg 
[92r,01]frey vnd ledig Wer dich 
muter ermant der peyn 
alſz du mich ſagſt blütig 
an dē creucz hangn̄ vn̄ wer 
mein marter vor an im 
verlorn ſo wil ich ſy an im 
furbas vernewn̄ alſo das 
er mein nyt vergeſſn̄ mach 
dy nacht vn̄ den tag alſo 
das im mein beyſtant gar 
bald geſchicht Iſt der mēſch 
[92v,01]aber ſo cranck das er ſolge 
gedanckn̄ nyt zu mir hat 
ſo wil ich im dennuch ſein 



lebn̄ erlengern vnd wil 
im alle frewd gebn̄ zu gleich= 
er weyſz als wer er on pein 
gefangn̄ in meiner mar= 
ter Wer dich muter ermāt 
der peyn das ich dyr tod 
pyn gegebn̄ an dein arm 
dem wil ich mein parm= 
[93r,01]herczigkait auff#thün vn̄ 
wil im all ſein begern nyt 
verſagn̄. gnad ſol im wer= 
den al|tag vnd wil in dir gebn 
in dein gewalt vn̄ ſol in der 
czal der auſz#erweltn̄ geczelt 
werdn̄ dor#vmb daſz du mu= 
ter gelydn̄ hoſt durch mich 
Do#mit mein libe muter 
erͤ ich dich Nün merck mein 
liber anſhelme wy mein kint 
[93v,01]ſelbs lon wil Do ſprach 
ſant anſhelmꝰ Eya mein 
libe fraw wy vyl wundn̄ 
hat dein libs kint erlydn̄ 
vmb deſz ſunders willen 
Do ſprach vnſer libe fraw 
Eya liber anſhelme die 
ſein vnczelig geweſn̄ A= 
doch ſach ich dir alſz dy 
lerer ſprechn̄ das yr gewe= 
ſen iſt an der czal fünff(=) 
[94r,01]tauſend#vier#hundert#vnd(=) 
ſechzickt wundn̄ Do ſprach 
ſant anſhelmꝰ Eya libe 
fraw wie vyl warn aber 
der groſſn̄ wūden dy dein 
kint entpfangn̄ het Do 



ſprach vnſer libe fraw Eya 
liber anſhelme ſy waren 
all groſz genūg vn̄ dethn̄ 
ym gar wee Aber doch ſo 
hat er ir fuͤnff behaltten 
[94v,01]die im dy ſwerſtn̄ warn. 
vnd die er offenbarlich 
weyſn̄ wil zu dē iungſtn̄ 
gericht wen er richten 
wirt dy lebendign̄ vn̄ die 
toden vnd all ſunder vnd 
ſünderin Nym war anſ= 
helme wol dan dem der in 
ir hat ermant ſeyner 
heylgn̄ wūden vn̄ meiner 
gedultign̄ mit#leydūg wan 
[95r,01]dÿ#ſelbn̄ werdn̄ mit im le= 
ben ȳmer vnd on end Do 
ſprach anſhelmꝰ der heylig 
byſchoff Eya libe fraw waſz 
wurſt||u dem zu lon geben 
der diſz buch liſt ader leſn̄ 
hort der eſz ſchreibt ader 
ſchreibn̄ leſt von ſeiner 
ſchwern arbeyt Do ant= 
wort vnſer libe fraw O 
anſhelme ich ſach dir daſz 
[95v,01]für#war Wer das buch dey= 
ner frog vnd meiner clag 
vnd antwort vnd von mey= 
nes kinds marter liſt ader 
mit innickait leſn̄ hört 
der menſch ſol nit verlorn 
noch von meinē kind noch 
von mir nūmer#meer ge(=) 
ſcheyden werd Anſhelme 



auch ſag ich dir in welgē 
hauſz das buch mit andacht 
[96r,01]wurt geleſen vnd in welgē 
haüſz es iſt dem ſelbn̄ hauſz 
kan kain waſſer ader kain 
vngehewr geſchadn̄ vnd 
kan auch kainer ains bö= 
ſen tods ſterbn̄ wer eſz bey 
im hat das heylg wirdich 
ſacramēt wurd im zu#teyl 
vnd wurd gefundn̄ in aym 
gutn̄ end. vnd den frawn̄ 
die do ſchwanger ſein vnd 
[96v,01]ſwarlig kinder gepern den 
iſt dyſz büchlen alſz nuͤz 
als ob ſy andere ding the= 
ten dy den frawn̄ hylff ge(=) 
ben. das kint mag auch 
nyt vbͤel geratn̄ ſünder 
eſz wirt gar nuczlig vn̄ 
dy frawn̄ die gewinnen 
lib an ſolgn̄ kinder vnd 
dy frawn̄ werdn̄ auch pald 
erledigt in der gepurt yr 
[97r,01]kinder Anſhelme ich ſach 
dir auch für#war wer das 
büch beſtelt von ſeiner 
ſwern vn̄ ſawrn arbait 
vnd bey im helt dē kan ader 
mag nȳmer vbͤel geen. 
ſünder er gewint ſeyn not= 
turft redlign̄. vn̄ wer eſz 
lyſt ader hoͤrt leſen mit an= 
dacht vn̄ innigkait an dē(=) 
ſelbn̄ menſchen wirt meyns 
[97v,01]libn̄ kinds marter vn̄ mein 



ſmercz vnd groſz leyden 
nūmer verlorn. vn̄ alle 
ſeyn veind ſy ſeyn ſichtig 
ader I vnſichtig dy moͤgn̄ 
im nit ſchadn̄ noch kayn 
boͤſer geyſt kan ader mag 
deſz menſchn̄ ſeel nyt ge(=) 
ſchadn̄ Nym war liber anſ= 
helme do#myt ſo erd der 
menſch mein kint vn̄ auch 
[98r,01]mich Alſo hat das buchlen 
ain end got der her der wol 
ſeyn an vnſerm lecztn̄ end. 
ſo wir müſen von hynnen 
farn. dy heylig marter criſti 
woͤl vns beworn ¶ Das buch 
heyſt ſant anſhelmꝰ frog 
vnd vnſer libn̄ frawn̄ clag. 
Die do bayde in dem hymel= 
reich ſeyn. Nun helff vns die 
muter criſti vnd yr liebs [[kind]] 
[98v,01]das wir auch komen do#hyn 
Amen 1ꝝꝯꝝ 
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